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Jahresbericht 2018 

Ein weiteres gutes und erlebnisreiches Jahr der 

Jugendarbeit Rüti-Arch-Leuzigen ist abgeschlossen. 

Das Jahr brachte einige Veränderungen mit sich. 

Nicolas Kamer, der langjährig für das Jugendwerk 

tätig war, fand ab dem Sommer 2018 eine neue 

Herausforderung. Ohne das unermüdliche Enga-

gement der Freiwilligen wäre dieses Jahr nicht das 

gewesen, was es war: ein Jahr mit vielen guten 

Erlebnissen zur Freude der Kinder und Jugendli-

chen. Die Fähigkeiten der jungen Menschen und 

der Freiwilligen zu fördern, war ein grosses Ziel in 

diesem Jahr. Mit Freude dürfen wir auf das Jahr 

2018 zurückschauen. 

Jugendtreff: „Kleines aber feines“ Team 

Nach einem halben Jahr mit neuen Treffbesuchern 

haben wir mittlerweile eine gute Stimmung im 

Jugendtreff. Im Sommer ist ein engagierter und gut 

integrierter Jahrgang aus der Schule gekommen. 

Ein Grossteil der 9. Klässler besuchte den Jugend-

treff und viele von ihnen halfen auch im Freiwilli-

genteam mit. Durch den Wechsel in die Lehre ver-

abschiedeten sich die meisten Freiwilligen aus dem 

Jugendtreffteam. Dies belastete nach den Som-

merferien die Stimmung an den Freitagabenden.  

Es kamen wenige, aber dafür hoch motivierte, 

neue Jugendliche als Freiwillige in den Treff. Sie 

geben sich voll ein und bringen eigene Ideen mit. 

Diese Freiwilligen zogen auch bald neue Interes-

sierte nach. Besucht wird der Treff immer mehr 

von 7. und 8. Klässlern. 

 

Freiwillige: Unverbindlichkeit und Flexibi-

lität ist spürbar 

Die gesellschaftlichen Veränderungen wirken sich 

spürbar auch bei den Freiwilligen aus. Es engagie-

ren sich mit neun Jugendlichen weniger junge 

Menschen freiwillig in der Jugendarbeit Rüti-Arch-

Leuzigen, als die Jahre zuvor. Jugendliche möchten 

sich immer weniger verpflichten und wollen unge-

bunden bleiben. Hier gilt es weiterhin Wege zu 

finden, Jugendliche für freiwillige Arbeit zu moti-

vieren. 

Kindererlebnisse der Unterstufe 

Die Aktivitäten für Kinder der Unterstufe haben 

weiterhin punktuell an schulfreien Tagen, Mitt-

wochnachmittagen und an Abenden stattgefun-

den. Die stetig steigende Nachfrage zeigt ein be-

stehendes Bedürfnis auf. Die Zahl der Teilnehmen-

den ist gewachsen und zählte bei der „Gummibär-

lifabrik“ gar 32 Kinder.  
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Highlights aus dem Jahr 2018 

 Die Ferienaktivitäten waren auch dieses Jahr ein 
grosser Erfolg. Die Höhlentour im Nidleloch kam 
besonders gut bei den Kindern an. 

 Bei der Gedenkfeier in Rüti gab es vor dem Bull 
Rodeo des Jugendwerks einen grossen Ansturm 
von Kindern aller Altersklassen. 

 Die mobile Anlage der Fussball-Strassenliga war 
dieses Jahr für eine Woche wieder auf dem 
Schulhausplatz in Leuzigen im Einsatz. Bei den 
Kindern fand sie auch ein zweites Mal sehr gros-
sen Anklang. 

 Das Kinderlager, welches in der ersten Woche 
der Herbstferien stattfand, hat uns allen sehr ge-
fallen. Zitat eines Kindes: „Ich wünschte, das La-
ger ginge drei Wochen.“ Wir hatten super schö-
nes Wetter und die „Hartgesottenen“ genossen 
den Wellnesstag sogar in Badehosen. 

 Beim Kindererlebnis „Gummibärchens selber 
machen“ hatten Kinder von der 1. bis zur 6. Klas-
se grosse Freude. 

 Im Jungleiterweekend gab es viel Action und die 
Jugendlichen mussten ihre Grenzen überwinden. 
Es ging unter anderem in die Trampolinhalle und 
zum Lasertag spielen. 

 Im Jugendtreff war das Graffiti sprayen ein 
absolutes Highlight. Ein professioneller Künstler 
gab den Jugendlichen einen Workshop und sie 
durften am Graffiti mitarbeiten. 

 

 

Ausblick und Ziele für 2019 

Die neuen Herausforderungen werden auch die 

alten sein: Attraktive Freizeitangebote für Jugend-

liche und Kinder zu gestalten. Wir möchten mög-

lichst viele junge Menschen als Freiwillige gewin-

nen und nachhaltig motivieren. Ziel ist es, das 

Freiwilligenteam wesentlich zu vergrössern, die 

Ideen und Anliegen der jungen Menschen aufzu-

nehmen und sie bei deren Umsetzung einzubezie-

hen.  

Als Jugendarbeiterin freue ich mich darauf, auch im 

kommenden Jahr wieder viele tolle Momente und 

Erlebnisse mit den jungen Menschen gestalten und 

teilen zu dürfen.  

Das Kinderlager wird, auf vielseitigen Wunsch, wie-

der in der dritten Herbstferienwoche stattfinden. 

 

Danksagung 

Die Kinder- und Jugendarbeit in Rüti-Arch-Leuzigen 

ist ein Zusammenwirken von sehr vielen Menschen 

aus der ganzen Gemeinde. Ihre Kraft kann sie nur 

deshalb entfalten, weil viele Menschen hinter 

dieser Arbeit stehen. Allen Eltern und Freiwilligen, 

allen Behörden- und Kommissionsmitgliedern, 

allen Vereinen und den Schulen ein sehr herzliches 

«Dankeschön!» in Namen der Kinder und Jugendli-

chen aus den Gemeinden Rüti, Arch und Leuzigen. 
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Das Jahr 2018 in Zahlen 

 

Erläuterung zu den Zahlen: Die TN Anzahl ist vor allem bei den Kindererlebnissen und auch im Jugendtreff leicht gestiegen. 

Jedoch haben im 2018 weniger Anlässe und nicht gleich viele grosse Events, wie die Jahre zuvor stattgefunden, was eine 

Abnahme der TN Zahlen zur Folge hatte. Ausserdem ist die Anzahl der Freiwilligenstunden enorm gesunken, was darauf 

zurück zu führen ist, dass das Freiwilligen Team im 2018 viel kleiner geworden ist. 

 

 

 

 

                                                                 
1
 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 

2
 TN = Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 

3
 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 

Angebote  Anz. Anlässe Total h
1
 Total TN

2
  h FA

3
 

Jugendtreff “Puzzle“ 23 68 491 452 

Kindererlebnisse (Primarstufe) 10 31 304 39 

Projekte (z.B. Treff umbauen)  9 55 129 147 

Lager / Weekendtage 10 111 104 436 

Ferienaktivitäten  4 17 29 12 

Zukunftswerkstätten  2 2 28 0 

Schulungen/Ausbildung 7 13 47 79 

Total 2018 65 295 1132 1163 

     Veränderungen 2018 / 2017 Minus7% Plus1% Minus19% Minus26%  

 

2017 im Vergleich 70 291 1412 1563 

2016 im Vergleich 60 252 1442 1647 

2015 im Vergleich 59 235 1586 1514 


